
Programm 

09:30 - 16:00 Uhr im Anschluss die Goldene Stunde mit
DJ Vibes, Getränken und entspanntem Austausch

Deutsch-skandinavischer Think Tank zu Schulbau, 
Lernräumen und Stadtentwicklung 

Ort: 	Fæstningens Materialgaard /  
	 BLOXHUB, Kopenhagen

09:30 – 10:00	 Begrüßung & Eröffnung 
Kirsten Jung, Gründerin und Geschäftsführung 
SCHULBAU, Sisse Marie Welling, Oberbürgermeis-
terin von Kopenhagen, Anke Meyer, Botschafterin 
der deutschen Botschaft in Kopenhagen, Christ-
offer Worm, International Manager, BLOXHUB, 
Partner SCHULBAU 

10:00 – 11:00 	 Perspektiven: Stadt, Architektur, Lernen & Nachhaltigkeit
Christian Dalsdorf, Projektleiter By & Havn 
(Dänemark), Stadtentwicklung und Schulbau 
am Beispiel Nordhavn, tba, 3XN (Dänemark), Archi-
tektur für  zukunftsfähige Lernumgebungen, Lene 
Bierbaum, CDO, Dansk Skoleskak: Skakkens Hus – 
das Fitnessstudio des Gehirns®, für fachliches, men-
tales und soziales Training Rune Boserup, COBE 
Architects (Dänemark), Associate, Urban Director 
Architect MAA & SLETH architects (Dänemark): 
„Urban regeneration with livability“, James Dodson, 
SPINN arkitekter (Norwegen) Kultur-Synergien

11:00 – 11:20 	 Kaffeepause 

11:20 – 13:00	 Deutsch-skandinavische Einblicke  
„Kommunale Schulbau-Strategien im Vergleich“
Kurzimpulse der Städte und Bundesländer
Inhalte: Zentrale Herausforderungen, strategische 
Ansätze, konkrete Projekte 
Kerstin Niendorf, Amtsleiterin Schulverwaltungs-
amt, Stuttgart, Timo Schlosser, Pädagogisches 
Landesinstitut Rheinland-Pfalz, Marco Tschöp, 
Schulverwaltungsamt, Stuttgart
Ergänzende Perspektiven
Mette Rose Eriksen & Astrid Mody (Stadt Kopenhagen) 
Planung und Umsetzung im kommunalen Kontext
Magnus Anclair (Schweden), Skandinavische 
Perspektive auf Bildungsräume, Forum Bygga Skola
Moderierter Roundtable
Mit: Deutschen Städten, Stadt Kopenhagen, 
Skandinavischen Expert:innen
Fokus: Unterschiede und Gemeinsamkeiten, 
übertragbare Modelle

13:00 – 14:00	 Lunch & Networking
Sandwiches & Rohkost, Wasser, Kaffee 

14:00 – 14:20	 Q & A – Urban Development
Kirsten Jung, Gründerin und  
Geschäftsleitung, SCHULBAU  
Dr. Jesse Shapins, Managing Director, Urban Partners 
Investition und Umsetzung im großen Maßstab

14:20 – 15:00 	 Büro: New Work Spaces, Schule: soziale Innen- und 
Aussenräume, Gemeinschaftsgärten und Essen 
für Kinder, Stadtentwicklung
tba, Houe, Möblierung und Materialität in Co-Working-
Spaces, Søren Ejlersen, Co-Founder, Aarstiderne A/S, 
Fælleshaven A/S, Noon, Soziale Räume und Hospitality 
im Bildungsbereich, Banegaarden, Christine Skov-
gaard Madsen, Leiterin des Sozialbaus in Bygherre-
foreningen, Vorstellung der aktuellen Studie von 18 
Schulen in Dänemark

15:00 – 16:00 	 Workshops – Vernetzung & konkrete 
Fragestellungen um die Themen: Schulbau, 
Stadtentwicklung, Nachhaltigkeit
Format 
Moderierte Arbeitsphase in kleineren Gruppen
Ziel 
• Gemeinsame Ausarbeitung spezifischer 
	 Fragestellungen rund um das Tagesthema  
• 	Vertiefung der Inhalte aus kommunaler, 
	 planerischer und gestalterischer Perspektive 
• 	Aktiver Austausch zwischen Städten, 
	 Architekturbüros und internationale Fachexperten
Ergebnisse 
• 	Konkrete Lösungsansätze für aktuelle 
	 Schulbau-Herausforderungen
• 	Übertragbare Modelle aus dem deutsch-
	 skandinavischen Kontext
• 	Ansatzpunkte für zukünftige Kooperationen
Mehrwert für Teilnehmer
Praxisnahe Ergebnisse und konkrete Arbeits-
möglichkeiten mit einem erweiterten Blick über 
den eigenen Kontext hinaus.

ab 16:00  	 Goldene Stunde im Atrium 

• Wein, Snacks mit DJ Vibes 
• informelles Networking

Der Think Tank bringt Vertreter aus deutschen Städten, der Stadt Kopenhagen und weitere 
skandinavische Akteuren aus Architektur, Stadtentwicklung und Planung zusammen. Ziel ist die 
Entwicklung konkreter Strategien, räumlicher Konzepte und Kooperationspotenziale im Schulbau.

Tickets:
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Der Think Tank bringt ausgewählte Vertreter aus deutschen Städten, der Stadt Kopenhagen und weitere
skandinavische Akteuren aus Architektur, Stadtentwicklung und Planung zusammen. Ziel ist die Entwicklung
konkreter Strategien, räumlicher Konzepte und Kooperationspotenziale im Schulbau.
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